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Protokoll zur  2. Kreisjugendfeuerwehrausschusssitzung  2015 

 
Ort:   GH Forst-Süd / TV Platz 1861 
Datum:  13.05.2015 
Beginn:  18:00 Uhr  
Ende:   21:00 Uhr 
Teilnehmer:  Siehe Teilnehmerliste 
Protokollant:  Robert Buder 
Tagesordnung:  

1. Begrüßung 
2. Kontrolle Beschlussfähigkeit 
3. FBL Lager und Fahrten 
4. Protokollkontrolle 
5. Ausführung amt. Kreisjugendfeuerwehrwart  
6. Ausführungen der Fachbereichsleiter 
6.1 FBL Bildung 
6.2 FBL Öffentlichkeit 
6.3 FBL Kinder in der Feuerwehr  
6.4 FBL Wettbewerbe  
6.5 FBL Lager und Fahrten 
7. Ausführung Verantwortlicher JUFO 
8. Sonstiges/Termine 

 
TOP 1) Begrüßung:  

Kam. Buder begrüßt alle Teilnehmer zur 2. Kreisjugendfeuerwehrausschusssitzung der 
Kreisjugendfeuerwehr Spree-Neiße im Jahr 2015. Parallel zur 2. KJFA findet der JUFO-Treff 
statt. Es Gäste nehmen Herr Britze (SB Brandschutz der Stadt Forst (Lausitz)) sowie die 
Jugendwarte von Forst-Innenstadt, Forst-Horno und Cottbus teil.  
 
TOP 2) Kontrolle Beschlussfähigkeit: 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
TOP 3) FBL Lager und Fahrten: 
Es wird die Besichtigung des TV Platzes 1861 durchgeführt.  
 
KJL 2015: 
Vorbereitungen laufen auf Hochtour, Ablaufplan ist erstellt. Es wird Samstag wieder Work-
shop-Tag stattfinden sowie Ausflüge. In den Abendstunden wird die Stadtrallye stattfinden. 
Sonntag ist wieder Besuchertag (Eltern aber auch Kinderfeuerwehren) sowie die Lagerolym-
piade stattfinden (inkl. FwDV 3). 
 
Bei den Workshops und Ausflugszielen sind Änderungen möglich! 
 
Workshops (10.00-13.00Uhr) – siehe Anlage: 

 Fortbildung für die Betreuer hinsichtlich Aufsichtspflichten 

 IHK Cottbus mit der Berufsausbildung 

 Agentur für Arbeit mit der Berufsberatung 

 Kreisjugendforum (Mitgestaltung in den Jugendfeuerwehren) 
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Ausflüge (14.00 – 17.00Uhr) – siehe Anlage: 

 KIZ Horno (Start 14.00 Uhr in Horno, einstündige Führung, 15-20 Pers.) 

 Schwimmbad  

 Rosengarten Forst 

 GH Forst – Mitte (14.00 Uhr, ABC-Erkunder + GWG) 

 Schlauchboottour  

 Geocaching in Forst (V: Kam. Schulze) 

 
Aufgaben:  

 Übergabe Zugang Mehrzweckhalle/ Platz TV 1861 (V: Kam. Buder/ Rösiger) 

 Finanzierung 
o Die Eingangszahlungen für das KJL sind vollständig erfolgt. 
o Unterstützt durch PSmall Project Fund (SPF) bei der Euroregion Spree-Neiße-

Bober e.V.  
 Abrechnung hierfür muss bis 30.05.2015 bei der Euroregion erfol-

gen (V: Kam. Buder/ Kamd. Bennewitz/ Kam. Rösiger) 

 Kommunikation 
o DMO: 319 F 
o TMO: SPN FTZ 1 

 Aufbau: von Forst (L.), Guben, Spremberg, Drebkau vor Freitags 15Uhr 

 Essensversorgung (V: Kam. Rösiger mit SEG Guben) 
o hierzu bei Anreise bereits Teekocher aus Kolkwitz vor Ort sein (V: Gemeinde 

Kolkwitz 
o Essensplan (V: Kam. Rösiger) – erledigt  
o Eisstand ebenfalls wieder vor Ort (je TN/ 2 Marken) 

 Schlüsselbänder + einmlamierte Karten als Erkennungsmerkmal der Teilnehmer, 
welche gleiche für die Abnahme Jugendflamme Stufe 1 / 2 genutzt werden können, 
erstellen + Zubehör (Zangen) (V: Kam. Winkler) 

 Verbrauchsmaterialien (V: Kam. Rösiger) 

 Stand „0 Promille Helden“ am Freitagabend (V: Kam. Labahn) 

 Stadtrallye  
o 10 Stationen, wobei in 2 Richtungen gestartet wird 
o (V: Kam. Winkler, Kam. Peskar, Kam. Laurisch) 

 Übersicht Rettungssanitäter/-Assistent (V: Amts-, Stadt- u. Gemeindejugendwarte) 
T: 15.05.2015 an Kam. Rösiger 

 Pressemitteilung (V: Kam. Winkler) 
 

TOP 4) Protokollkontrolle: 

Es bestehen keine Einwände bzgl. den Inhalten des Protokolls. 
 
TOP 5) Ausführung amt. Kreisjugendfeuerwehrwart:  
Empfang Bundespräsidenten: 
Bundespräsident Gauck will am 5. Juni 2015 rund 150 Ehrenamtliche aus Jugendverbänden 
und Jugendringen im Schloss Bellevue empfangen, als Dank und Anerkennung für ihr       
Engagement. Der Deutsche Bundesjugendring hat dazu Vorschläge aus seinen                
Mitgliedsverbänden bis zum 18. Februar 2015 gesammelt und diese weitergeleitet. Folgende 
Vorschläge von der KJF SPN wurden berücksichtigt: 

 Kam. Stefan Labahn (FF Guben-Mitte) 

 Kam. Robert Buder (FF Horno). 
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Deutsch-Finnischer Jugendleiteraustausch: 
Es sind keine Anmeldungen hierfür erfolgt.  

 
Kick-off Veranstaltung am 28.03.2015: 
Als Bestandteil der LJFA fand die Kick-Off Veranstaltung zum Thema: Übergang von der 
Jugendfeuerwehr in die Einsatzabteilung statt. Dabei wurde zur Eröffnung Kam. Krause mit 
dem Ehrenzeichen der LJF BB in Gold ausgezeichnet. Zu dieser Kick-Off Veranstaltung 
wurde verschiedene Wege dargestellt u.a. der Bremer LJFW Patzeld stellte das Projekt „Eh-
rensache ich mache weiter“ vor. Das Projekt wurde vom Bundesinnenminister mit dem För-
derpreis "Helfende Hand" ausgezeichnet. Dabei wurden Probleme beim Übertritt dargestellt 
und wie man dagegen vorgehen kann, um mehr Jugendlichen für einen Wechsel von der Jfw 
in die Einsatzabteilung motivieren zu können. Die Erwachsenen erwarten dabei absolute 
Zuverlässigkeit und Absprachen einzubehalten. Dagegen wollen die Jugendliche einen zügi-
gen Wechsel ohne bürokratische Hürden mit einer entsprechenden Ausbildung. 
 
Danach Steffi Wiesner von der Koordinierungsstelle für Freiwilligenarbeit und Bürgerenga-
gement im Landkreis Potsdam-Mittelmark stellte ihre Arbeit vor und präsentierte anhand vie-
ler maßgebender Zahlen und Statistiken wichtige Aspekte für das Ehrenamtsmanagement. 
 
Lukas Janisch, Bundesjugendsprecher der Deutschen Jugendfeuerwehr, berichtete von der 
Auseinandersetzung im Bundesjugendforum, in dem die Jugendsprecher aus den jeweiligen 
Landesjugendforen zusammenkommen und beraten. Er konnte seine eigenen Erfahrungen 
zum Thema Übertritt mit einbringen, da er wegen seines Studiums nun nicht mehr in seiner 
Heimatstadt wohnt und dort nun nicht die relevanten Ausbildungslehrgänge besuchen kann.  
 
Mit einer Studie zur "Herausforderung des zukünftigen handlungsfähigen Katastrophen-
schutzes am Beispiel des Bundesland Schleswig Holstein im Jahr 2030" beschäftige sich 
Michaela Führer vom Forschungsforum Öffentliche Sicherheit der Freien Universität Berlin, 
die die Ergebnisse ihrer Arbeit präsentierte.  
 
Die Veranstaltung der Landesjugendfeuerwehr Brandenburg sollte einen ersten Schritt in die 
nun folgende Arbeitsphase machen. Zusammen mit dem Landesfeuerwehrverband möchte 
man nun aus allen Blickwinkeln sich mit dieser Thematik in Zukunft in einer Arbeitsgruppe 
auseinander setzen. In dieser sollen Jugendliche, Jugendwarte, Vorsitzende der Verbände 
und KBM´s berücksichtigt werden (Berücksichtigung für SPN offen), um eine Empfehlung zu 
erarbeiten, welche dann Anwendung im Land Brandenburg finden soll. Hierzu wurde darauf 
hingewiesen, dass eine Empfehlung keinen Bindungscharakter hat und evtl. auch wieder für 
Konfliktpotenzial sorgen kann. Zudem sollte man nicht ständig mit Arbeitsgruppen arbeiten, 
um bestehende Missstände zu klären. Grundsätzlich wurden bei den Anregungen festge-
stellt, dass diese bereits im LK SPN Anwendung finden. 
 
LJFA am 29.03.2015: 
Präsident LFV BB e.V. 

 Berichtet über die Förderung investiver Vorhaben von Feuerwehrverein aus dem Eu-
ropäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (siehe 
Anlage). 

 Zudem ist der Haushalt des LFV an das MIK übergeben, jedoch hat das Land noch 
keinen Haushalt. So wurden u.a. die Landesmusikfestspiele in Werder abgesagt.  

 Die Konzeption Stützpunktfeuerwehr wird wie bekannt weiter geführt. 
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 Heinz Rudolph soll im April zum Leiter der LSTE und LBD berufen werden. (aktuell: 
am 13.05. zum LBD bestellt) 

 Wirtschaftsprüfer beauftragt, hinsichtlich Mittelabrechnung bei der Staatskanzlei/ Lot-
tomittel. 

 Es wurde bekannt gegeben, dass die Aktion ohne Blaulicht weiter läuft, die bekann-
ten Mitstreiter können weiterhin konsultiert werden. 

 
Im Mai (11.05.-16.05.) finden die Internationalen Wettkämpfe in Wolgograd statt. Dabei 
nehmen neben den Erwachsenen auch die Landesmeister in den Einzeldisziplinen der Lan-
desmeisterschaften von 2014 teil. Aus dem LK SPN nehmen Eric Struck und Johann Krautz 
(Wolfshain) teil. Dazu sollte es seitens der LJF BB eine Information an HVB des TBS sowie 
KFV erfolgen (dies ist nicht erfolgt). 
 
Im vergangenen Jahr wurde 28 Seminare durchgeführt – wobei 3 Seminare abgesagt wur-
den. In diesem Jahr insgesamt 32 Seminare geplant.  Dabei sollen neue Seminare (bisher 
ohne Termin) angeboten werden: 

 Jugendsprecher/in werden – Seminar für Jugendliche 

 Mitbestimmungsstrukturen nutzen 

 Herausforderung Übertritt – Von der JF zur Einsatzabteilung 

 Ideen für die Jugendfeuerwehr. 
Das Seminar „Wertungsrichter“ wird im theoretischen und praktischen Teil stattfinden. Zu-
dem wurde auf die AGB´s hingewiesen, dass bei Absage ohne Bescheinigung Arbeitsunfä-
higkeitsbescheinigung keine Rückzahlung des Teilnehmerbetrages erfolgt. (Anmerkung: 
Samstag – Bescheinigung notwendig? – Einzelfallentscheidung) 
Zudem wird es noch eine Teilnehmerübersicht für das Jahr 2014 geben – bisher noch nicht 
angekommen. 

 
Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit wurden sich weitere Berichte aus den Jugendfeuerwehren 
gewünscht, um u.a. auch das „Sammelstück“ zu erstellen. Zudem liefen die BB-Radio Aktion 
sowie die Feuerwehrmettwurst im nördlichen Bereich (ca. 2.000 €) und das FeuerwehrBrot 
(Sternenbäck – 2.500 €).  
 
Das Landesjugendforum beschäftigt sich intensiv mit dem Thema „Mobbing“ – dazu wird 
beim LJL ein Informationsstand geben. 
 
Die diesjährige Delegiertenversammlung der DJF findet in Montabaur statt, dazu werden 
wieder Delegierte benötigt. Diese werden auf Beschluss der LJFA durch die Leitung der LJF 
BB festgelegt, wobei eine Info an die KJFW´s erfolgt – wer delegiert wurde. 
 
Im Jahr 2016 feiert die LJF BB 25-jährigen Geburtstag. Als gegenwärtige Vorschläge wird 
überlegt Delegiertentage durchzuführen und neue Werbeaktion zu starten. (Ideen ge-
wünscht!)  
 
Ausführung KFV: 

Der KFV bereitet für den 29.05.2015 ein Treffen für „Ehrenmitglieder“ vor. Es wird in Burg 
(Spreewald) stattfinden und unter Einbeziehung des Kam. Karolczack vorbereitet. Der KFV 
wird dazu einladen. 
 
An den Feierlichkeiten 750 Jahre Stadt Forst (Lausitz) wird der KFV mit keinen eigenen Akti-
vitäten teilnehmen.  
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Beschlossen wurde die Einstellung seiner Sitzungsprotokolle ins Internet (ohne nicht öffentli-
chen Teil).  

- Vorstand KJF: Als Verfahrensweise wird festgelegt, dass die Protokolle der KJFA (ab 
2. KJFA/15 und Protokolle Jufo (ab 2. Jufotreffen/15) ebenfalls veröffentlicht werden. 

V: Kam. Winkler 
 
Der KFV wird das Angebot einer Agentur zur Bereitstellung eines Anhängers mit Spielgerä-
ten annehmen. Der sogenannte „Spielanhänger“ wird durch die Agentur über Sponsoren 
beschafft und dem KFV für fünf Jahre zur Nutzung übergeben. Die Nutzungsfestlegungen 
innerhalb des LK sind noch nicht besprochen.    
 
TOP 6) Ausführungen der Fachbereichsleiter 
6.1. FBL Bildung: 

Es fehlen noch 14 Seminarnachweise aus den Jahren 2012-2014. Kam. Winkler hat die Teil-
nehmer zur Übersendung der Nachweise aufgefordert. Eine Teilnehmerübersicht seitens der 
LJF BB wurde an die KJF SPN übersendet.  
Im Jahr 2015 wurden bisher 20 Teilnehmer für Seminare bei der LJF BB angemeldet. Es 
sind noch freie Plätze bei Seminaren vorhanden – Rücksprache hierzu mit Kam. Winkler. 
 
6.2. FBL Öffentlichkeitsarbeit: 
Der Zugang für die Internetseite ist wieder dem FBL Öffentlichkeitsarbeit zugestellt worden, 
er wird somit wieder eigenständig die Seite der KJF SPN pflegen. Information hat zum amt. 
KJFW erfolgen.  
Auf der Internetseite der KJF sollten die Kontaktdaten der Amts-/Stadt- und Gemeindeju-
gendwarte veröffentlicht werden. Dies wird demnächst umgesetzt.  

V: Kam. Winkler 
 
6.3. FBL Kinder in der Feuerwehr: 
Die Vorbereitung des 12.09.2015 – der Kindertobetag der Kinderfeuerwehren des Landkrei-
ses Spree-Neiße laufen. Diese Veranstaltung wird im Erlebnispark Teichland stattfinden.  
Die 4. Sitzung des Fachbereiches Kinder in die Feuerwehr der LJF BB in Potsdam findet am 
30.05.2015 statt – Teilnahme wird geklärt. 
 
6.4. FBL Wettbewerbe: 
In der Zeit vom 13.03. – 15.03.2015 hat Kam. Nothnick an der Schulung als Abnahmebe-
rechtigter der Deutschen Jugendfeuerwehr in Halberstadt (Sachsen-Anhalt) teilgenommen. 
Er ist damit berechtigt die Leistungsspange sowie die Jugendflamme in der Stufe 3 abzu-
nehmen. Auch die Übergabe mit Kam. Schützke ist dazu erfolgt.  
Die Bekleidung für Kam. Nothnick wird seitens der LJF BB nicht übernommen, wird durch die 
KJF SPN geklärt. 
 
Die Landesmeisterschaft im Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehren hat am 
09. Mai 2015 auf dem Bundeswehr Dienstleistungszentrum in Doberlug-Kirchhain stattge-
funden. Es haben 3 Mannschaften aus SPN teilgenommen. Trebendorf konnte ihren Titel 
Landesmeister verteidigen, die gemischte Mannschaft aus Trebendorf und Wolfshain konnte 
den 3. Platz sowie Wolfshain den 7. Platz belegen. Einen herzlichen Glückwunsch für diese 
sehr guten Leistungen. Trebendorf wird im Zeitraum vom 04.09. bis 06.09.2015 an den 
Deutschen Meisterschaften im Bundeswettbewerb im Montabaur (Rheinland-Pfalz) teilneh-
men. Seitens des Vorstandes wird Kam. Nothnick die Trebendorfer Mannschaft moralisch 
unterstützen. 
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Aufruf: Eventuell findet sich auch ein Fan-Club, welcher die Mannschaft unterstützen will!! 
 
Für die diesjährige Abnahme der LSP wurden 7 Gruppen gemeldet sowie 15 Jugendliche für 
die Abnahme der Jugendflamme Stufe 3. Die Abnahme findet am 17.10.2015 auf dem 
Sportplatz in Drebkau OT Casel statt. Diese findet zusammen mit der SJF Cottbus (1 x 
Gruppe) sowie der KJF OSL (2 x Gruppen) statt. Dazu werden die Kam. Nothnick und Kam. 
Jan Paulick (OSL) die Abnahme durchführen. Die Verpflegungskosten übernimmt der Stadt-
feuerwehrverband Cottbus e.V. 
 
6.5. FBL Lager und Fahrten: 

LJL 2015: 
Das Landesjugendlager 2015 "Zurück in die Eiszeit" findet im Zeitraum vom 22.08. bis 
29.08.2015 im EJB Wehrbellinsee Joachimsthal (Schorfheide) statt. Die ersten Informati-
onen wurden seitens der LJF BB versendet, die Anmeldung hat in eigener Zuständigkeit zu 
erfolgen (cc an FBL Lager und Fahrten). Bisher hat sich die JFw aus der Gemeinde Neuhau-
sen/ Spree angemeldet. 
 

7. Ausführung Verantwortlicher JUFO: 
Das zweite Kreisjugendforum-Treffen findet parallel statt, um den Jugendlichen eine rei-
bungslose Hin- und Rückfahrt zu ermöglichen. 
Tagesordnungspunkte sind u.a.: 

 Präsentation beim Kreisjugendlager 2015 

 Was interessiert euch (Seminare, Workshops, usw.) 

 „Jugendfeuerwehr neu denken“ – Ideen für andere  

 Sonstiges/weitere Treffen/etc. – weitere Interessante Themen! 
 
TOP 8) Sonstiges/ Termine: 
Pflege Ehrenhain findet am 06.09.2015 statt. Hierzu haben die Anmeldungen bis zum 
21.08.2015 zu erfolgen. (V: Kam. Buder) Verantwortlicher für den Tag wird noch festgelegt. 
 
Abfrage: 
Neuhausen/ Spree: 
6. Pokallauf des Bürgermeisters der Gemeinde Neuhausen/Spree im Feuerwehrkampfsport 
der Jugendfeuerwehr (Löschangriff nass u. Gruppenstafette) 
 
Drebkau: 

 Kam. Kalisch seit 30.04.2015 Stadtjugendwart (E-Mail-Adresse: f.kalisch@freenet.de) 

 Kamd. Raschick stellv. Stadtjugendwartin 

 O-Lauf im UV sehr gut organisiert; JFw Drebkau hat den Wanderpokal gewonnen 
 
Döbern-Land: 
17.07. -19.07.2015 findet das Amtsjugendwochenende in Döbern statt, dabei findet auch die 
Übergabe der Bekleidung für die Kinderfeuerwehren statt 
 
Burg (Spreewald): 

 Nachfrage bzgl. der Auffrischung der Juleica-Card – diese ist auch über den Landes-
jugendring Berlin-Brandenburg mgl. 

 Eigenständige Schulung zur Statistik mit den Jugendwarten gewünscht (Terminvor-
schläge mitteilen) 

 Thematik unterschiedliche Altersgrenzen hinsichtlich Wettbewerb und KJL:  

mailto:f.kalisch@freenet.de
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Es wird an dem Beschluss der Kreisjugendfeuerwehrausschusssitzung vom 24. Ja-
nuar 2013 im ABK in Forst (Lausitz) festgehalten, d.h. die Altersgrenze beträgt 10 
Jahre - bei dem jeweiligen Kreisjugendlager. Ausnahme hiervon ist, dass die erzie-
hungsberechtigte Person gleichzeitig Betreuer der Ortsjugendfeuerwehr ist und an-
sonsten eine Teilnahme der Ortsjugendfeuerwehr sowie der weiteren Jugendlichen 
nicht gewährleistet wäre. Dies ist bei der Anmeldung dem FBL Lager und Fahrten 
sowie dem KJFW anzuzeigen.  
Bei den Wettbewerben regeln die jeweiligen Wettbewerbsordnungen die Altersgren-
zen. 

 
Spremberg: 
O-Lauf im Unterverband ebenfalls eine gelungene Aktion, wobei mit dem Motto „Handwerk in 
der Region“ Berufe im Stadtgebiet Drebkau vorgestellt wurden. 

 
Forst (Lausitz): 
Jugendfeuerwehrparkas wurden mit Unterstützung des Fördervereins und Lottomitteln be-
schafft 
 
Termine:  
Es wird am 21.11.2015 eine Fortbildung für Führungskräfte der Jugendfeuerwehr durchge-
führt. (Beginn: 8.00 Uhr – Ort: Kreistagssaal im Kreishaus)  
Themenvorschläge:  

 ausfüllen Statistik  

 Jugendfeuerwehrarbeit 

 Förderung entsprechend der Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit im LK SPN  
Vorschläge sind natürlich erwünscht.  

V: Kam. Buder 
 
Termine sind eigenständig wahrzunehmen, diese sind auf der Internetseite der KJF SPN 
veröffentlicht. 
 
Kam. Buder beendet die 2. Kreisjugendfeuerwehrausschusssitzung und gibt als nächsten 
Versammlungstermin den 08.07.2015 um 19.00 Uhr im GH Burg-Dorf bekannt.  
 
 
Versammlungsleiter       
Kam. Robert Buder 
 
 
Anlagen: 

 Teilnehmerliste  

 Anfahrtsplan KJL 

 Ablaufplan KJL 2015 

 Einpackhilfe 

 Teilnehmerliste LJR 

 Workshop-Angebot 

 Ausflugsangebot 
  


